
Ansprechpersonen  
rund um unsere Kirchengemeinde 

Leitender Pfarrer der Kirchengemeinde 

Dr. Michael Hettich 

Telefon: 06227-8994 815 

Mail: m.hettich@walero.de 
 

Ansprechperson Prävention sexualisierter 
Gewalt der Kirchengemeinde 
Ulrike Hauck  

Telefon: 06227-8994 832 
Mail: u.hauck@walero.de 
 

Ehrenamtliche Ansprechperson der 
Kirchengemeinde  
Dr. Klemens Gramlich  

Telefon: 06227-62875  

Mail: klemens.gramlich@mailbox.org  
 

Kirchliche Präventionsfachkraft  
für die Dekanate Bruchsal, Heidelberg-
Weinheim, Kraichgau, Mannheim und 
Wiesloch  

Thomas Auer Telefon: 0157 830 427 12  
Mail: thomas.auer@ordinariat-freiburg.de 

Es besteht jederzeit die Möglichkeit, sich an 

die Vertrauenspersonen aus unserer 
Kirchengemeinde zu wenden, die Leitung 

wahrnehmen oder Verantwortung tragen: 

pastoral Mitarbeitende, Leitende von 

Gruppen, Gremien und Kreisen etc. 

Bitte beachten Sie: E-Mails werden bei uns 

niemals von Dritten eingesehen.  

Sie erreichen direkt den Adressaten. 

 

Ansprechpersonen  
aus der Erzdiözese Freiburg 

www.ebfr.de/hilfebeimissbrauch 

Referentin für Intervention 
Petra Rambach 
Telefon: 0761 2188 212 

Mail: petra.rambach@ordinariat-

freiburg.de 

Externe, unabhängige Ansprechpersonen 

Dr. Angelika Musella und Sybille Kuthe 

Telefon: 0761-703980 

Mail: beauftragte@musella-collegen.de 

Ombudsstelle / Hinweisgebersystem 
Elke Hall 
Telefon: 0761 2188 577 

Mail: obudsperson@rechnungshof-ebfr.de 

www.ebfr.de/ombudsstelle  

www.ebfr.de/hinweisgeber  

Betroffenenbeirat 
Austausch und Unterstützung für 

Betroffene, Angehörige und Interessierte 
Mail: betroffenenbeirat@bbr-freiburg.de  

 

 

 

Information und Beratung  
bei Grenzverletzungen, Übergriffen, 

sexuellem Missbrauch 

„Wir sind für Sie da.“ 

 

 

Es kann jede:n treffen, immer und überall: 
persönliche Grenzen von Kindern und 

Jugendlichen und Erwachsenen werden 

verletzt; sie erleben Übergriffe oder werden 
gar missbraucht. Das darf nicht sein! 

Das institutionelle Schutzkonzept (ISK) zur 
Prävention gegen sexualisierte Gewalt  

Das ISK unserer Kirchengemeinde bündelt 

die Maßnahmen zur Prävention gegen  
sexualisierte Gewalt vor Ort.  

 

 

 

 

 



Inhalte sind unter anderem: 

� Thematisierung von Prävention im 

Kontext Personalauswahl und 

Personalentwicklung 

� Unterschrift der Erklärung zum 

grenzachtenden Umgang mit 
Verhaltenskodex 

� Teilnahme an Präventions- 

schulungen  

� Einsicht in Erweiterte 

Führungszeugnisse 

� Handlungsleitfäden für die Intervention 

� Ansprechpersonen für Betroffene und 

externe Anlaufstellen 

Die Erklärung zum grenzachtenden 

Umgang mit Verhaltenskodex 

Haupt- als auch ehrenamtlich Beschäftigte 

in unserer Kirchengemeinde sind dazu 

angehalten die Erklärung zum 

grenzachtenden Umgang mit 
Verhaltenskodex zu unterzeichnen. Mit der 

Unterschrift setzen sie ein Zeichen für die 

Kultur der Grenzachtung und gegen 

übergriffiges Handeln.  

Regelmäßig stattfindende 

Präventionsschulungen ermöglichen die 

Aneignung von Grundlagenwissen und 

bieten Raum zur Auseinandersetzung und 

Austausch. 

 

 

 

Hilfe und Beratung 

Vielleicht sind Sie betroffen. Kommen Sie 

auf uns zu. Wir unterstützen Sie dabei, sich 
gegen übergriffiges Verhalten zu wehren 

und (sexuellen) Missbrauch zu melden. Wir 

haben verschiedene Ansprechpersonen für 

Sie zusammengetragen. Scheuen Sie sich 
nicht, auf diese Personen zuzugehen. 

Kinder, Jugendliche und schutz- und 
hilfebedüftige Erwachsene sind uns 
besonders wichtig. 

Meldet Euch bei uns, wenn jemand 
aufdringlich wird, Euch immer wieder 

unangenehm berührt oder zu Dingen 

zwingt, die Ihr nicht wollt. Gerade dann, 

wenn die Person Euch verbietet mit 
anderen darüber zu sprechen! 

Sämtliche Ansprechpersonen nehmen die 

vorgebrachten Anliegen ernst und arbeiten 
vertraulich. Sie wissen, was zu tun ist, 

können helfen oder Hilfe vermitteln. Sie 

unternehmen nichts, ohne dies mit Ihnen / 

Euch zu besprechen.  

 

 

 

 

 
 

 

 

Fach-Beratungsstellen in Rhein-Neckar 

Kinderschutzzentrum Heidelberg 
Adlerstrasse 1/5-1/6 
69123 Heidelberg 

Telefon: 06221-7392132 

Mail: kinderschutz-zentrum@awo-

heidelberg.de 
www.awo-heidelberg.de/ � Einrichtungen 

� Kinderschutz-Zentrum 

Hilfen per Telefon / Internet 

Beratung für Betroffene  
von sexualisierter Gewalt 
Telefon: 0800-0005640 

Hilfeportal sexueller Missbrauch 

Telefon: 0800-2255530  
www.hilfeportal-missbrauch.de  

Notfall-Nummern 

Telefonseelsorge 

Telefon: 0800-1110111 | 0800-1110222 

www.telefonseelsorge.de 

Bundesweites Hilfetelefon  
bei Gewalt gegen Frauen 

Telefon: 08000-116016 
www.hilfetelefon.de  

 

 


